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Femschreiber : 317 l'oeted1eckkonto: Berlin Nr. 1000 

Dieser Bri•/ enlhillt keine Akkrtditieru~n, ~ 
a~ue, 1ow,e keine Uberlrilge, An,chaJJunsen oder 
1on1llge Wer1ver/iig11nsen zu /hrm Gun,ten ron 

dritt•r &ilf! bzw. :r,ugun,ten Dritter. -

lhre Zeichen Berlin W 8, 

Verwendung von Regis t erguthaben zur Bestreitung der 
Kasten von Gesellschaftsreisen nach Deutschland 

Die in letzter Zeit verschiedentlich von ausländischen Geschäfts
freunden an uns ergangenen Anfragen lassen erkennen, daB uber die 
Veri.verrdungsmöglichkeit von Registerguthaben zur Bestreitung der 
Kasten von 

Gruppen- und Gesellschafts- Reisen in Deutschland 

gewisse Unklarheiten bestehen& Wir gestatten uns daher, im Hin
blick auf die begi.nnende Reisezeit und dia i.m August d~ .r ... in Ber
lin stattfindenden Olym:p.is"'hen Spielel) im f'olgenden nochmals dia 
wesentlichen Punkte kurz zu.sam.menzuf'assen& 

Filr die Erhebung von Pauschalbeträgen f'tir derartige Geselischaf'ts
Reisen ist in jedem Falle eine Genehmigung der Reichsbank erf'order-
1.ich» welche zweckrnä.Bigerweise unter Benutzung des in einigen Exem-

/ plaren hier beigef'ugten Vordrucks K.A.R& 54a f'rilllzeitig vor Beginn 
der Reise bei der 

Reichsbank Abteilung Deutsche Kreditabkommen/Reisestellel) 
Berlin SW llli> 

entweder direkt oder durch unsere Vermittlung einzuhalen ist& Soll 
die Genehmigung durch uns besorgt werdenl) so bitten wir, uns den An
trag mit den erforderlichen Unterlagen niliglichst in zweifacher Aus
fertigung einzureichen. 
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Verwerrdung von Registerguthaben zur Bestreitung der 
Kasten von Gesellscha:ftsreisen nach Deutschland 

Als Veranstalter können t'ungieren: 

Blatt 2 

1., zum. Reisemark-Verkehr zugelassene Banken und Reise
buros, d. s. die ausländischen Banken u.nd auslän
dischen Reiseburos., welche als zur Unterhaitung 
eines Reiseverkehrs-Sonderkontos berechtigt von 
der Re-ichsbank im Einvernehmen mit dem zuständi
gen ausländischen Bankenausschu.B bestätigt wor
den sind., 

2& beschränkt zugelassene Reiseburosi d. s. Reiseburos, 
die kein eigenes Reiseverkehrs-Sonderkonto unter
halten dtir:fen., von der Reichsbank aber zur Durch
f'tihrung von Ge.se·llscha:ftsreisen -- meist nur wäh

rend bestimmter Monate -- widerruflich ermächtigt 
worden sind, 

3. Ve,reine, Verbände, Schrulen usw . ., so:fern die Reisen 
nicht zu Erwerbszwecken veranstaltet werden, son
dern es sich um rein prtvate Gesellscharts-Reisen 
unter ehrenamtlicher Filhrung handelt. 

Leider hat es verschiedentlich zu Unzuträglichkeiten geftihrt, daB 
zum Reisemark-Verkehr nicht zugelassena Re·iseburos Gesellschafts-Rei
sen unternommen haben und zu diesem Zwecke bei unseren ausländischen 
Geschärtsrreunden Reisemarkbeträge erworben hatten, deren Auszahlung 
von der Re:ichshank nicht genebmigt wurde. W'ir dtirfen deshalb an die
ser Stelle emp:fehlerr, bei der Abgabe von Reisernark fur Gruppenreisen 
sich zunächst zu tiberzeugen, daB der erwerbsmäBige Veranstalter mit 
einer Genehmigung rechnen kann. 

/ Entsprechend dem Antragsvordruck und den anliegenden Richtlinien der 
Reichsbank rur die technische Abwicklung von Pauschal-Gesellscha:fts= 
Reisen nach Deutschland unter- Verwendung von "'Registerguthaben"· zu 
Reisezwecken (K.A.R.-Vordruck Nr. 54) sind bei der Einholung der Ge
nehmigung u"' a .. ro-lgende Angaben zu rnachen: 

An.l.agen 



Ver\·isndung von Registerguthaben zur Bastreitung der 
KoLten von Gosellschaftsreisen nach Deutschland 

Rs iseroute und Reisaziel ... belet;t durch einen 
Prospokt ader zei tliche Spazifilca tionen, 

Beginn und Ende der Reis9 und walche Tage in 
Deutschland verbrach t werden 

Nama des Reisefilllrera 

Teilnehmerzahl (evtl. schätzungsweise) 

die Höhe des pro Tag und Person benötigten 
Betrages 

Blatt 3 

Zahlungsorte> a n denen die Abhebungen erfolgen 
sollen. 

JHch unsc ren Erfahrungen empf'ieh l t es sich, da.B dia 1{eiseteilnehmer 
dc:::n. :icisele iter die Erledigung aller galdlichen Angelegenhei ten il.ber
lassen und aur dia Möglichkeit verzichten ... während der Dauer der Ge
sellschaftsreise auf Grund mitgeflihrter Reiseschecks selbst Register
markbeträge zu erheben. Die benötigten Beträga sind dem Reisef'tihrer 
zweclanäBigerweise mittels Akkreditivs bei den in Betracht kommenden 
Zahlstellen (gegebenenfal1s genugt in den Anträgen und den Akkredi
tivaufträgen die Angabe des Grtes) zur Verfugung zu stellon. da die 
Verwendung von Akkredit i ven eine bessere varb~reitung und Uberwachung 
der Zah1-ungen gewährleistet. Voraussetzung hierfur ist natilrlich> 
dail wir rechtzeitig in den Besitz der Genehmigung und der Akkreditiv
aufträge gelangen~ damit wir den einzelnen Zahlstellen genaue Weisun
gen zugehen lassen können~ Die schnelle und reibungslose A...bfertigung 
am Sch.a lter der Zahlstel1e wird naturlich sehr gefördert, v1enn es dem 
Reiseleiter m6glich gewesen ist,. die nach den beiliegenden Bestimrn.un
gen der Reichsbank erforderliche Te l lnehmerliste und Erkl~rung in dop
pel ter .A.us:fertigung filr jede Abhebung vorzuberei ten. H.insichtlich der 
von dem Reisefuhrer abzugebenden :Erklärung bitten wir noch zu beach-

/ ten> daB hier:flir laut dem :ferner beigefugten Vordruck Nr. 54b der 
Reichsbank bei ehrenamtlicher Leitung (private Gesellscha fts-Re,isen) 
ein abweichender Wortlaut vorgesehen ist. 
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Verwendung von Registerguthaben zur Bestreitung der 
Kasten von Gesellschartsreisen nach Deutschland Blatt 4 

Schlie.Blich möchten wir noch darau:f hinweisan, da.B bei der Ver'!len

dung eines Sammel.passas :ftir die ganze Reisegesellschaf't es sich :fur 

den Rei selei ter emp:fieh1 t • darin. die Anzah1 der Reiseteilne·hmer beim 

Grenztibertritt von der deutschen Zollbehörde durch Einreisev~rmerk 

bescheinigen zu lassem. 

Wir stehen Ihnen gegebenen:falls mit weiteren Ausktinften sowie An

trags:form.u1aren gern zur Ver:fii.gung und wti.rden uns :freuen, wenn Sie 
auch aur diesem Gehiet ilber unsere Ihnan bestens gewidmeten Dienste 

ver:filgellll wilrden. 

Ho.chachtungsvo11 

DEUTSCHE BANK UND DISCONTO-GESELLSCHA.FT 
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N i c h t f ti r a u s 1 ä n d i s c h e 

u n d B a n k e n . 
R e i s e b ti r o s 

-·--=======-==============================================:=====~---
Bestimmungen tiber die technische Abwicklu.ng bei der Inanspruch
nahme von Registerguthaben ftir private Gesellschaftsfahrten 
ausländischer Vereine, Verbände, Schulen und dergl. 

Ftir die Reisegesellschaft ist ein Fi.ihrer zu bestellen, der im 

Besitze eines vollgtiltigen, auf seinen Namen lautenden Reisepasses 

oder einer Sammelliste (SammelpaS) tmd einer entsprechenden Genehmigung 

der Reichsbank, Abteilung Deutsche Kreditabkommen, Reisestelle, sein 

mua, aufgrund deren er die fraglichen ftir sämtliche Teilnehrner be

stimmten Beträge abheben kann. Von dem Reiseftihrer ist zwecks Aushän

digung an die auszahlende deutsche Stelle eine Liste der Teilnehmer 

in doppelter Ausfertigung bereitzuhalten mit genauen Angaben uber 

Name, Wohnsitz und Beruf der Teilnehmer, sowie Höhe des Reichsmarkbe

trages, der auf den einzelnen Teilnehmer entfällt. Die Teilnehmer-

liste ist von dem Reiseftihrer mit folgender Erklärung zu versehen und 

unterschriftlich zu vollziehen: 

11 Ich erkläre hiermit, dai3 die obengenannten Reiseteilnehmer 

und nicht im Besitze von Reisescheck, Akkreditiven oder Kre
cli.tbriefen aus Registergutha.ben sind. Ferner fi.ihren die Teil
nehmer keine persönlichen Reisepässe mit sich. Soweit solche 
vorhanden sind, sind sie mir, ebenso wie alle sonstigen evtl~ 
vorhandenen Grenzausweis a iere zur Aufbewahrun bis zur Be
endiglln~ der Reise i.ib~rgeben worde~. s ist mir bekannt, daB 
die nic tverbrauchten, von mir erhobenen und an die einzelnen 
Teilnebmer ausgezahlten Reichsmarkbeträge auf das Reiseverkehrs
Sonderkonto der ausländischen Firma (Bank oder Rej_sebUro), 
von der die Registermark erworben wurden, bei einer deutschen 
Bank oder Zahlstelle wieder einzuzahlen sind. 

Ferner bescheinige ich hiermit wahrheitsgemäS durch meine 
Unterschrift, daB meine Tätigkeit als Reiseftihrer nicht aua 
erwerbsmäBigen Griinden, sondern ehrenamtlich erf olgt, die 
Reise lediglich dem Zwecke 

dient, die obenbezeichneten Personen auch tatsächlich an die
ser Reise teilnehrnen, die erhobenen Registermarkbeträge ftir 
sie bestimmt sind und zu Reisezwecken im Sinne des Deutschen 
Kreditabkommens von 1936, sowie der dazu von der Reichsbank 
erlassenen Bestimmungen verwendet werden." 

K.A.R. Vordru~k Nr. ~4 b. 



.. An die 

R e i c h s b a n k 
Abteilung Deutsche Kreditabkommen 
Reisestelle 

B e r 1 i n SW 111. 

Wir beantragen hiermit die Verwendung von Reichsmark aus 
Registerguthaben zu Reisezwecken anläSlich folgender 
von uns 
von der Firma: • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 
veranstalteten Gesellschaftsreise: 

1.) Reiseroute und Reiseziel: . 
( lt.beiliegendem Prospekt) 

• • . . . . . ~ • • • • • • • • • • • 

2.) Beginn der Beise: ..... • • Ende: 0 • • • • • • 

davon . .. . Tage in Deutschland 
nämlich 

3.) Nam.e des Reiseftihrers: . 

vom 
vom 

• • • • • • • 

bis 
bis 

• • • • 0 • • • • • • • • 

4.) ~utmaBliche Anzahl der Teilnehmer: • • • • • e • • • • • 

( 

5.) Höhe des filr den Aufenthalt in Deutschland benötigten Gesamtbe
trages je Person (la~t beiliegendem Kostenvoranschlag). Dieser 
Betrag muB sämtliche zur Deckung aller innerdeutschen Kosten, 
einsc~lieBlich Taschengeld benötigten Beträge enthalten: 

Von dieaem Gesamtbetrag 
erhebt der ReisefUhrer durch Sammelabhebung: 
~rhebt jeder Teilnehmer aufgrund eigener 
Reiseschecks pp: 
soll an deutsch~ Hotels, Reisebtiros PP
durch direkte tlberweisu.ng gezahlt werden: 

(Nichtzutreffendes ist zu durchstreich~n) 

RM: ________ __ _ 
-----·----=--=-= 

RM: 

PJA: 

RM: 

6.) Anschrift der deutschen Zahlstelle, bei der die beantragte 
S-am.-nelabhebung des zu genehmigenden Betrages erfolgen soll: 

(Anmerkung: Bei einer Reise tiber die Dauer von 3 Tagen hinaus, 
sind, soweit ein mehrfacher Ortswechsel vorgesehen ist, mehrere 
Zahlstellen an verschiedenen Orten namhaft zu macnen, bei denen 
Abhebun~en in annähernd gleichgroBen Teilbeträgen erfolgen 
sollen.) 

' ' 

7.) Angabe der deutschen Bank, die das Reiseverkehrs-Sonderkonto 
ftihrt, zu dessen Lasten die Zahlungen erfolgen sollen: 

Wir bitten um Genehmigung und versichern, daB uns die fUr 
den Registerma.rk-Reisev.erkehr erlassenen Bestimmungen, insbesondere 
die Vorschriften ftir Gesellschaftsreisen bekannt sind und entspre
chende Beacht~ng finden werden . 

• • • • • • • • • • • • $ d en G' ••••• « •••• ( Unterschrift) 

K.A.R.Vordr.Nr.54a 



Nur ftir ausländische Reisebiiros. +) 

Bestimmungen fur die technische Abwicklu.ng von Pauschal-Gese11-

schaftsreisen nach Deutschland u.nter Verwendung von II Register

guthaben " zu Reisezwecken. 

1.) Von dem zugelassenen ausländischen Reisebtiro +)als Ver~n -
stalter der Reise ist rechtzeitig vor Beg.:i.nn e.iner jeden 

Gesellschaftsreise der 

Reichsbank Abteilung Deutsche Kreditabkommen 
Hei se s te 1 l e, B e r l i n SW. 111 

Mitteilung tiber die zu veranstaltende Reise zu machen.Hier-

/ bei ist ein Antrag laut beiliegendem Vordruck (K.A~R. 54a) 

e,u:f Genehmigung der zur ~chftihrung der Reise und zur Be -
streitung des Reiseaufenthalts ftir die einzelnen Reiseteil

nehmer benötigt,n Registermarkbeträge zu stellen. 

2.) Wird von dem Reisebtiro+) fur die Dauer der Reise ein Reise

fi.ihrer bestellt, der zu.r Erledigung der geldlichen Angele -

genheiten ermächtigt ist, so hat das Reisebtiro+) di.e allel

nige Verantwortung ftir die orclnungsgemti.sse Abwicklung der 

Gesellschafts:reise ftir den Reiseftihre.r zu iibernehmen . .De1 .. Rei

sefi.ihre:r musa im Besitze eines vollgiiltigen auf seinen Namen 

lautenden Reisepasses oder eines Sammelpasses sein. Auf die

sen Pass ka.nn er die ftir die Heiseteilnehmer genahmigten Be

träge aus Registerguthaben gegen Reiseschecks pp. abheben. 

Hierbei hat der Reisefiihrer eine Liste der Teilnehmer in dop

pelter Ausfertigung mit genauen Angaben iiber: 

Name, Wohnort, Beruf sowie Numme1• und Aus -
~1~llungsort des Reisepasses äer Teilne~ 

bereitzu.ha.lten und. diese zugleich mit anhängender Erklärung 

der auszahlenden deutschen Za.hlstell e auszuhändigen. 

+) Sofern zugelassene ausländische Banken 
Gesellschaftsreisen veranstalten,gel -
ten die Bestimmu..nggn sinngeruäss a.uch 
ftir diese. 
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3.) Sollten Reichsma~kbeträge aus Registerguthaben ( z.BofUr 

Taschengeld) wäl~rend der Dauer der Gesellschaftsreise von 

den Reisenden aufgrund mitgeflihrter Reiseschecks selbst und 

nicht durch Sammelabhebung sei.tens dea Rei.$elei ters erhoben 

werden, t:lO sind die Reiseteilnehmer da.rauf au.fmerksam zu 

machen, dass Reichsmarkbeträge fUr die Dauer der Reise nur 

in der Höhe erworben werd e:n 1rön.nen, 'in Jer si e von d.en be

tref'f enden Reisebiiros +) .fiir den einzelnen Reiseteiln~hmer 

bei der Reisestelle beant.ragt worden sj_nd und genehmigt wur

den .. 

4.) Werden die Pässe der Reiseteilnehm.er nich·t entsprechend der 

n.nter Pu.nkt b) der anhängcnden Er.klärur .. g erwähnten Regelung 

fUr die lei.sedauer a.u.rch den Reiselei ter • n Verwahrung ge

nommen, so hB. t das Reisebiiro+) die einzel:uan Pässe mi t ei

nem Stempeleindru k zu v~rsehen, der 

a) fiir den Fall, das~ a.er Passinha ber sämtl.i che Geld-
ansprtiche durch den R<:liselei ter regeln lässt und 
keine eigenen Reg1atermarkbeträge zu orheben wtinscht, 
nachstehenden Wortlaut 

Zahlungen aus Regisierguthaben c!-Jrfon an den ?a~sinhaber 
bis ztJn .............................. nicht erfol~n • 

b) fi.ir d en Fall t d.ass der Passinh.a ber a u.f grund eigene:r 
Schecks pp. Beträge ( Taschengeld) erheben will~ 
nachstehenden Wortl.9.ut 

PasGinhahe1' ist berechrigt rn der ZeH vom ......... . 

Regi stergutha ben w eroocen. 
( 

haben. muss s - Reiseteilner...m.er, clie den 0tempeleindruck nicht 

vorr1ehmen lassen, mtissen von der Teilnanme an der Gesell -

schaftsfahrt unter Verwendung von Regi.sterguthe.ben ausga -

sehlossen werden .. 



E r k l ä r u n g . 
--------------------

Ich erkläre hiermit, dass 

/ a) die in der anliegenden Teilnehmerliste genannten Personen 

\ 

an der mit Schreiben der Reichsbank K.A.R. -~········· · ·· 
vom •••so•••·•••·••genehmigten Gesellschaftsreise teil -
nehmen, 

b) dte Pässe der HeisfJteilnehmer sich i.n mein=-r Verwahru:ng 
befindenf 

c) die Pässe den j_n den von der Reichsbank erla.ssEinen Be -
stimmungen tiber die technische Abwicklung von Gruppen -
und Gesellschaftsfahrten nach Deutschland unter Verwen
dung von 11Regiatergu.thaben" zu Reisezv'Jecken vorgesehenen 
Stempeleindruck tragen. 

(Nichtzutreffendes b - <t ist z · 1 s t .eichen ) ., 

Ich habe a.ls Reisefi.ihrer Beträge an d..i.e Reisetei.lnehmer au.s
ge ze.hl t, die im Rahmen der erwähnten Reichsbankgenehmigung 
liegen. 

Es ist ::nir beka:n.llt, dass di e von d en Teil:n~hmern rd.cht vex
brauchten bezw. die von mir erhobanen, jedoch nicht an dio 
Tei.lnehme:r ZU.1" Auszahlu.ng gel.Jingten Hei.cht,mnrk au.s Regi ster
guthaben. auf)a.as Reiseve. ·:.Cehrs--Sonderkonto des e,usländischen 
Reisebiiros + , von dem das Re.i.se{reld erwoJ:"bf:JT.l wurde, bei ai-~ 
ner dev.tschen Zahlstelle wi.eder einzv.zahlen sind. I(.;h habe 
di e Reiseteilnehmer mi t d iese.r V-orsch.1·i ~t 9,,.1.f' das genaueste 
bekan.nt gemach t. Die von mir erho benen Beträce sir d flir d. i 
in der Teilnehmerliste gena.nnten Reisetej_l.n~hrae:.r bestirn.::nt 
w1d werden zu Rei.sezweoken im Si.r~ne dez Deut.'3C.hfJn Kredi tab
kommens von 193 u.nd. der dazu von. de:r R__,ichsbank erlasse -
nert Bestimro.ungen, die mir bekannt sind, benötigt u.n.d verwen
de't . 

. ,. ,. ., ~ .. ,. -• • • • • • . . • . . , d en 

( Untersch.ri.ft des Reiseflihre:rs ) 

An d1e 

{ au.szahlende Bank ) 

+) Sofern zugelasaene ausländische 
Banken Gesellschaftsreisen ver
anstalten, gelten die Bestim,~ungen 
sinn_gemäss auch ftir diese. 
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